
Liebe Mitglieder und Freundinnen 
der Frauen Union Schleswig-Holstein,

eine erfolgreiche Landtagswahl liegt hinter uns als CDU-Lan-
desverband Schleswig-Holstein. Es ist uns gelungen, mit 25 
Abgeordneten wieder stärkste Fraktion im Kieler Landtag zu 
werden. Gemeinsam mit den Freundinnen und Freunden der 
Koalitionspartner von Bündnis 90 / die Grünen und der FDP 
stellen wir im Jamaika-Bündnis die Regierung mit unserem 
Ministerpräsidenten Daniel Günther.

Jedoch stellen wir auch fest, dass der neuen CDU-Fraktion nur 
noch drei Frauen angehören. Die Innenpolitische Sprecherin 
Petra Nicolaisen, die Vorsitzende des Innen- und Rechtsaus-
schusses Barbara Ostmeier und ich als Sozialpolitische Spre-
cherin und stellvertretende Fraktionsvorsitzende sind die ein-
zigen weiblichen Landtagsabgeordneten der CDU.

Dabei wurde das satzungsgemäß vorgeschriebene Quorum 
der CDU bei der Listenaufstellung der CDU sorgsam eingehal-
ten, so dass auf den Rängen bis zum Listenplatz 40 auf jedem 
dritten Platz eine Frau steht. Sogar ab Position 24 wurden 
Frauen ohne eigenen Direktwahlkreis berücksichtigt und ab 
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Platz 40 gab es abwechselnd Frauen und Männer im sog. Reißverschlusssystem.
Das half trotzdem nicht, weil diese für die CDU vorbildliche Liste bei der Wahl nicht zur Wirkung kam, da 
viele Abgeordnete ihren Wahlkreis direkt gewinnen konnten und unter den 25 Wahlkreisgewinnern nur 
drei Frauen waren.

Lassen Sie uns nach vorn schauen. Wir, die Vertreterinnen der Frauen Union und der Landesvorstand der 
Frauen Union der CDU unterstützen und bestärken die Frauen bei ihren Bewerbungen und Kandidaturen. 
Schon sehr früh sollten Frauen ihre Bereitschaft anmelden, sich um Mandate und Positionen zu bewerben. 
Sie sollten mutig kandidieren und das nicht nur in schwierigen städtischen Wahlkreisen. Frauen sollten 
zeigen, was in ihnen steckt.
Unterstützen wir gemeinsam mit den Männern unsere Kandidatinnen und Kandidaten im anstehenden 
Bundestagswahlkampf, damit Angela Merkel unsere Kanzlerin in Deutschland bleibt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine erholsame Urlaubszeit.

Herzliche Grüße Ihre

 

Katja Rathje-Hoffmann MdL
Landesvorsitzende der Frauen Union Schleswig-Holstein

Liebe Frauen,

rund um den Internationalen Frauentag am 8. März gibt es stets 
viele Aktivitäten der zahlreichen Frauenorganisationen in zahlrei-
chen Ländern und auch bei uns in Schleswig-Holstein. Dieser Tag, 
der auf die Anfänge der Frauenbewegung im 19. Jahrhundert zu-
rückgeht, ist immer ein guter Anlass, um ein Resümee zu ziehen 
und eine Bestandsaufnahme zu erstellen, wie weit unsere Gesell-
schaft gleichstellungspolitisch Fortschritte erzielt hat.

Wir erinnern uns: Erst seit 1997 stehen Vergewaltigung und sexu-
elle Nötigung in der Ehe unter Strafe und im Jahr 1979 mussten 
Frauen vor Gericht ziehen, um für die gleiche Arbeit das gleiche 
Geld zu erhalten. Kaum zu glauben ist aus unserer heutigen Sicht, 
dass bis 1977 Ehemänner ihren Ehefrauen verbieten konnten, eine 
Arbeit aufzunehmen.

Heutzutage ist die rechtliche Gleichstellung von Frauen auf dem 
Papier eine Selbstverständlichkeit, jedoch betrachtet frau/man 
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kompetent – kreativ – kooperativ

März 2014

die reale Praxis, zeigt sich eine andere Wahrnehmung. Vor allen in einer großen Unterreprä-
sentanz in der Politik und besonders in der Kommunalpolitik. Wir als Frauen Union in Schles-
wig-Holstein wollen erreichen, dass Politik gleichermaßen von Frauen und Männern gestaltet 
wird. Deswegen starten wir unser Weiterbildungsprogramm für Frauen in der CDU Schleswig-
Holstein unter dem Motto „Wege in die Politik“. Ein Einstieg ist für interessierte Frauen jeder-
zeit möglich. Anmeldungen nimmt unsere Landesgeschäftsführerin Helga Lucas entgegen. 
Sprechen Sie interessierte Frauen an.
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CDU-/FU-Frauen aktiv im Land 
 
FU trifft ... die Kandidatinnen der CDU" 
Die FU war wieder einmal gerne im gelungenen 
Ambiente des "Alten Stahlwerks“ in Neumünster 
zu Gast. Im April fand dort "FU trifft ... die 
Kandidatinnen der CDU" statt. 
 

 
 
Foto: B. Schwede-Oldehus, v. links: Katja Rathje-Hoffmann, Melanie 
Bernstein, Andrea Tschacher, Dagmar Hildebrand, Ptera Nicolaisen, 
Dr. Sabine Sütterlin-Waack 
 

Die Direktkandidatinnen der Landtags- und Bun-
destagswahl 2017 stellten sich, ihre Wege in die 
Politik und ihre politischen Ziele vor. Moderiert 
wurde die lockere Runde von Katja Rathje-
Hoffmann, FU-Landesvorsitzende und selbst 
Direktkandidatin für den WK Norderstedt und 
Umland. Anwesend waren auch die Bundestags-
abgeordnete und Kandidatin für den WK 
Flensburg-Schleswig Dr. Sabine Sütterlin-Waack 
sowie die Kandidatin für den WK Stadt 
Neumünster, Kreis Plön und Amt Boostedt-Land, 
Melanie Bernstein. Von den Landtagsdirektkandi-
datinnen nahmen Dagmar Hildebrand (WK 
Lübeck-West), Petra Nicolaisen (WK Flensburg-
Land) und Andrea Tschacher (WK Lauenburg-
Süd) teil. 
Wahlkampferfahrungen sowie Erwartungen als 
zukünftige Abgeordnete, wenn der Einzug in den 
Schleswig-Holsteinischen Landtag erfolgt ist, 
machten die anwesenden Gäste neugierig auf die 
anstehende, neue Legislaturperiode.  
Ganz konkret wurde es, als aus dem Publikum ge-
fragt wurde, was genau Frau Dr. Sütterlin-Waack 
in Berlin politisch für ihren Bundestagswahlkreis 
erreich hat. Schwierig sei es, den Erfolg eines 
Bundesgesetzes in jedem einzelnen Wahlkreis zu 

messen und anschaulich zu benennen. Ganz 
konkret konnte Dr. Sütterlin-Waack jedoch auf die 
vom Bund bereitgestellten insgesamt 8,6 Millionen 
Euro für die Sanierung des Schleswiger Doms 
verweisen. Die dringliche Sanierung des Turms 
und der Westfassade könne jetzt endlich beginnen 
und damit eines der bedeutendsten Baudenkmäler 
Schleswig-Holsteins erhalten werden. 
 
 
Stri(c)kt gegen Gewalt 
Jede dritte Frau erfährt in ihrem Leben körperliche 
Gewalt, jede siebente sexuelle Gewalt. In 
Deutschland waren im Jahr 2015 laut Bundeskri-
minalamt 127.457 Menschen von schweren 
Straftaten innerhalb einer Partnerschaft betroffen. 
81 Prozent davon waren Frauen. 
In der landesweiten Kampagne "Stri(c)kt gegen 
Gewalt" wird daher seit dem Weltfrauentag am 8. 
März 2017 an 20 x 20 cm großen Quadraten 
gestrickt bzw. gehäkelt. Diese werden dann zu 
großen bunten Teppichen vernäht und weithin 
sichtbar an Orten und zu Veranstaltungen 
ausgelegt werden, damit niemand mehr 
wegschauen kann. Der Landesverband Frauenbe-
beratung S.-H., der LandesFrauenRat S.-H. sowie 
die Aktion Kinder- und Jugendschutz führen die 
Idee des "Runden Tisch Gewalt gegen Frauen, 
Frauen gegen Gewalt" aus Schwäbisch Hall fort. 
Auch die FU-Landesvorsitzende Katja Rathje-
Hoffmann beteiligte sich an dieser eindrucksvollen 
Kampagne und häkelte während einer Diskus-
sionsrunde der frauenpolitischen Sprecherinnen 
der Landtagsfraktionen beim Landesfrauen-rat 
fleißig mit. Rathje-Hoffmann: „Ich begrüße diese 
Kampagne. Gewalt gegen Frauen ist keineswegs 
tolerierbar. Um diese Gewalt verhindern zu 
können, ist die gesamte Gesellschaft gefordert." 
 

 
Foto: S. Rönnau 
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Vorstandswahlen FU Kiel

In der Jahreshauptversammlung der Frauen Union 
Kiel wurde die Ratsfrau und stellvertretende CDU-
Kreisvorsitzende Sigrid Schröter zur FU-
Vorsitzenden gewählt. Ihre Stellvertreterin wurde 
ihre Ratskollegin Erika Diehr. Als Beisitzerinnen 
wurden Sigrid Becker, Marion Brandtner, Karin
Dankert, Antje Gerbener, Heike Greve und 
Ratsfrau Elisabeth Pier gewählt.

Vorstandswahlen FU Flensburg

In der Jahreshauptversammlung der Frauen Union 
Flensburg wurde Azdriana Mehmeti zur neuen FU-
Kreisvorsitzenden gewählt.

Schon Mitglied in der Frauen Union?

Bundes-FU
Kolumne unserer Beisitzerin im Bundesvorstand

Der diesjährige FU-
Bundesdelegiertentag 
findet am 26. und 27. 
August 2017 in der 
Stadthalle Braunschweig 
statt und steht am Beginn 
der heißen Phase des 
Bundestagswahlkampfes.
Am Samstag, 26. August,
wollen wir als Frauen 
Union ein kraftvolles 
Signal für die Wiederwahl 

unserer Bundeskanzlerin und Vorsitzenden der 
CDU Deutschlands Dr. Angela Merkel setzen. Bei 
dieser besonderen Veranstaltung sind Gäste -
auch männliche - herzlich willkommen.
Am Samstagabend findet dann der 
Niedersachsen-Abend statt. Der Sonntag steht im 
Zeichen der Verabschiedung der Braunschweiger 
Erklärung „Starke Frauen, starkes Deutschland“ 
sowie der Bundesvorstandswahlen.
Der Tagungsbeitrag (50 €, Delegierte erhalten
dafür das bestellte Polo-Shirt) wird für die 
Delegierten und für Gäste erhoben, die am 
Samstag und Sonntag am Delegiertentag 
teilnehmen. Gäste, die lediglich am Samstag bis 
16:30 Uhr teilnehmen, zahlen keinen 
Tagungsbeitrag!
Eventuelle Nachfragen zu den Polo-Shirts beant-
worten gerne die Mitarbeiterinnen der Bundesge-
schäftsstelle (fu@cdu.de, Tel.: 030/22070-452). Im 
Wahlkampf und bei Wahlkampfaktivitäten sind 
diese Shirts mit einem eigens gestalteten Zeichen 
ideal einsetzbar und veranschaulichen damit 
wunderbar unsere Stärke und Geschlossenheit.
Bitte prüfen Sie/prüft ihr nochmals Ihre/eure 
Terminkalender, ob eine Teilnahme als Gast am 
Samstag (26. August 2017) bei der Veranstaltung 
„Frauen für Merkel“ in der Stadthalle 
Braunschweig möglich ist. Meldungen bitte an 
Helga Lucas (helga.lucas@cdu-sh.de, Tel.: 
0431/6609933), welche die weitere Koordination 
vornehmen wird.
Wir sehen uns in Braunschweig ☺!

Ihre/eure Dr. Stefanie Rönnau

Save the Date!

Landesdelegiertentag
der Frauen Union

Sonnabend, 2. September 2017, 
10.00 Uhr,

Neumünster, Holstenhallen-Restaurant
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FU Rendsburg-Eckernförde:
„Kultur und Politik“

„Kultur und Politik“ war das Motto der Mitglieder-
versammlung des KV der Frauen Union der CDU 
Rendsburg-Eckernförde. Diese Veranstaltungs-
form hatte sich bereits in den vergangenen Jahren 
als erfolgreich erwiesen und gut 30 Frauen sowie 
3 Männer waren der Einladung gefolgt.
Zuerst wurde Gut Emkendorf besucht. Eine 
fachkundige Führung gab einen kleinen Einblick in 
ein Stück Landesgeschichte und auch in das 
Bemühen der damaligen Eliten, im abgelegenen 
Schleswig-Holstein an den „großen“, internatio-
nalen, kulturellen Strömungen vor allem am Ende 
des 18. Jahrhunderts teilzuhaben.
Anschließend trafen sich die Frauen der FU in 
einem Landgasthof im nahegelegenen Groß 
Vollstedt mit dem Landtagsabgeordneten Hauke 
Göttsch. Bei Kaffee und Kuchen erfuhren sie 
Einzelheiten über das CDU-Wahlprogramm und 
über den laufenden Landtagswahlkampf.

Vorstand der Frauen Union RD-Eckernförde
Von rechts: Birka Lembcke, Brigitte Kühl, Antje Jürgens und Carola 

Schnoor. Es fehlen: Renate Haberer und Timea Aden

Bei den sich anschließenden Vorstandswahlen
wurden alle Vorstandsfrauen einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Birka Lembcke aus 
Westerrönfeld, seit 2011 Vorsitzende der FU 
Rendsburg-Eckernförde, wurde mit 100 Prozent 
Zustimmung wiedergewählt. Auch ihre 
Stellvertreterin Carola Schnoor (Kronshagen) und 
die bisherigen Beisitzerinnen Antje Jürgens
(Achterwehr), Brigitte Kühl (Flintbek) und Renate 
Haberer (Altenholz) erhielten diese einmalige 
Zustimmung. Neu in den Vorstand wurde Timea 
Aden (Gettorf) gewählt. Mit ihren 32 Jahren kann 

sie anschaulich die Herausforderungen junger 
berufstätiger Frauen mit kleinen Kindern in die 
Vorstandsarbeit einbringen.

Petra Nicolaisen:
Direktkandidatin Bundestagswahl 2017

Die erneute Wahlkreismitgliederversammlung zur 
Nominierung einer Kandidatin oder eines 
Kandidaten für den Bundestagswahlkreis 1 war 
notwendig geworden, nachdem Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack Justizministerin geworden ist und 
ihr Bundestagsmandat zurückgegeben hat. 
Bewerber für den WK Flensburg-Schleswig waren 
die Landtagsabgeordnete Petra Nicolaisen sowie 
Dr. Jens Junge, Helge Lehmkuhl und Christoph 
Weitkamp. Nach der Vorstellungsrunde folgte im 
ersten Wahlgang ein eindeutiges Votum für Petra 
Nicolaisen. Mit dem deutlichen Ergebnis von 305 
Stimmen der insgesamt 452 Stimmberechtigten 
(67,5 Prozent) wurde sie zur Direktkandidatin 
gewählt. 59 Stimmen entfielen auf Junge, 46 auf 
Lehmkuhl und 42 auf Weitkamp. Die unterlegenen 
Mitbewerber erklärten ihre Unterstützung für die 
nun anstehende Wahlkampfarbeit. Energie, die 
durchaus benötigt wird, da es keine Absicherung 
über die längst beschlossene Landesliste geben 
wird.
Die Frauen Union Schleswig-Holstein gratuliert 
einer ihrer stellvertretenden Landesvorsitzenden 
herzlich und wünscht ihr viel Erfolg für den nun 
anstehenden Bundestagswahlkampf!
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Aden (Gettorf) gewählt. Mit ihren 32 Jahren kann 

sie anschaulich die Herausforderungen junger 
berufstätiger Frauen mit kleinen Kindern in die 
Vorstandsarbeit einbringen.

Petra Nicolaisen:
Direktkandidatin Bundestagswahl 2017

Die erneute Wahlkreismitgliederversammlung zur 
Nominierung einer Kandidatin oder eines 
Kandidaten für den Bundestagswahlkreis 1 war 
notwendig geworden, nachdem Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack Justizministerin geworden ist und 
ihr Bundestagsmandat zurückgegeben hat. 
Bewerber für den WK Flensburg-Schleswig waren 
die Landtagsabgeordnete Petra Nicolaisen sowie 
Dr. Jens Junge, Helge Lehmkuhl und Christoph 
Weitkamp. Nach der Vorstellungsrunde folgte im 
ersten Wahlgang ein eindeutiges Votum für Petra 
Nicolaisen. Mit dem deutlichen Ergebnis von 305 
Stimmen der insgesamt 452 Stimmberechtigten 
(67,5 Prozent) wurde sie zur Direktkandidatin 
gewählt. 59 Stimmen entfielen auf Junge, 46 auf 
Lehmkuhl und 42 auf Weitkamp. Die unterlegenen 
Mitbewerber erklärten ihre Unterstützung für die 
nun anstehende Wahlkampfarbeit. Energie, die 
durchaus benötigt wird, da es keine Absicherung 
über die längst beschlossene Landesliste geben 
wird.
Die Frauen Union Schleswig-Holstein gratuliert 
einer ihrer stellvertretenden Landesvorsitzenden 
herzlich und wünscht ihr viel Erfolg für den nun 
anstehenden Bundestagswahlkampf!
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Vorstandswahlen FU Kiel

In der Jahreshauptversammlung der Frauen Union 
Kiel wurde die Ratsfrau und stellvertretende CDU-
Kreisvorsitzende Sigrid Schröter zur FU-
Vorsitzenden gewählt. Ihre Stellvertreterin wurde 
ihre Ratskollegin Erika Diehr. Als Beisitzerinnen 
wurden Sigrid Becker, Marion Brandtner, Karin
Dankert, Antje Gerbener, Heike Greve und 
Ratsfrau Elisabeth Pier gewählt.

Vorstandswahlen FU Flensburg

In der Jahreshauptversammlung der Frauen Union 
Flensburg wurde Azdriana Mehmeti zur neuen FU-
Kreisvorsitzenden gewählt.

Schon Mitglied in der Frauen Union?

Bundes-FU
Kolumne unserer Beisitzerin im Bundesvorstand

Der diesjährige FU-
Bundesdelegiertentag 
findet am 26. und 27. 
August 2017 in der 
Stadthalle Braunschweig 
statt und steht am Beginn 
der heißen Phase des 
Bundestagswahlkampfes.
Am Samstag, 26. August,
wollen wir als Frauen 
Union ein kraftvolles 
Signal für die Wiederwahl 

unserer Bundeskanzlerin und Vorsitzenden der 
CDU Deutschlands Dr. Angela Merkel setzen. Bei 
dieser besonderen Veranstaltung sind Gäste -
auch männliche - herzlich willkommen.
Am Samstagabend findet dann der 
Niedersachsen-Abend statt. Der Sonntag steht im 
Zeichen der Verabschiedung der Braunschweiger 
Erklärung „Starke Frauen, starkes Deutschland“ 
sowie der Bundesvorstandswahlen.
Der Tagungsbeitrag (50 €, Delegierte erhalten
dafür das bestellte Polo-Shirt) wird für die 
Delegierten und für Gäste erhoben, die am 
Samstag und Sonntag am Delegiertentag 
teilnehmen. Gäste, die lediglich am Samstag bis 
16:30 Uhr teilnehmen, zahlen keinen 
Tagungsbeitrag!
Eventuelle Nachfragen zu den Polo-Shirts beant-
worten gerne die Mitarbeiterinnen der Bundesge-
schäftsstelle (fu@cdu.de, Tel.: 030/22070-452). Im 
Wahlkampf und bei Wahlkampfaktivitäten sind 
diese Shirts mit einem eigens gestalteten Zeichen 
ideal einsetzbar und veranschaulichen damit 
wunderbar unsere Stärke und Geschlossenheit.
Bitte prüfen Sie/prüft ihr nochmals Ihre/eure 
Terminkalender, ob eine Teilnahme als Gast am 
Samstag (26. August 2017) bei der Veranstaltung 
„Frauen für Merkel“ in der Stadthalle 
Braunschweig möglich ist. Meldungen bitte an 
Helga Lucas (helga.lucas@cdu-sh.de, Tel.: 
0431/6609933), welche die weitere Koordination 
vornehmen wird.
Wir sehen uns in Braunschweig ☺!

Ihre/eure Dr. Stefanie Rönnau

Save the Date!

Landesdelegiertentag
der Frauen Union

Sonnabend, 2. September 2017, 
10.00 Uhr,

Neumünster, Holstenhallen-Restaurant
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Aus dem Landtag

❖ Neue Kita-Eckpunkte
Auf Antrag von CDU, Bündnis 90/Grüne und
FDP soll die Kita-Gesetzgebung im Land neu
geordnet werden. Die qualitativen Standards
sollen verbessert und das Finanzierungs-
system dynamisch, fair und bedarfsgerecht
gestaltet werden. Dazu soll das Gespräch mit
allen beteiligten Akteuren geführt werden.
Insgesamt stehen dafür 170 Millionen Euro zur
Verfügung. Die Landesregierung will die
Eckpunkte für eine Reform des Systems bis
April 2018 entwickeln.

❖ Bäderverordnung:
Anpassungsbedarf der Verordnung,
statt lediglich Verlängerung
Lediglich die Verlängerung der derzeit gültigen
Bäderverordnung ist nicht ausreichend. Das
Ergebnis einer gemeinsamen Erörterung der
weiteren Flexibilisierung der Sonntagsöff-
nungszeiten mit allen Akteuren - Kirchen,
Gewerkschaften, Kammern, Verbänden,
Kommunen - soll der aktuellen Situation
entsprechen. Einkaufen hat als eine Top-
Urlaubsaktivität der Touristen enorm an
Bedeutung gewonnen. Auch muss für den
Einzelhandel etwas getan werden, um der
Konkurrenz durch den Onlinehandel
entgegenwirken zu können.

❖ Erhalt des bisherigen Krankenversiche-
rungssystems
Das deutsche Gesundheitssystem ist zu
erhalten. Es ist eines der erfolgreichsten und
leistungsstärksten Gesundheitssysteme dieser
Welt. Das duale System aus gesetzlicher und
privater Krankenversicherung mit dem 
entsprechenden Preis- und Qualitäts-
wettbewerb ist die Grundlage für das 
leistungsstarke Gesundheitssystem

❖ Gesundheit am Arbeitsplatz "Schule"
Die Landesregierung ist damit beauftragt
worden, ein Konzept zur Verbesserung des
Gesundheitsmanagements an Schulen zu
erarbeiten. Nach einer Bestandsaufnahme
sollen Maßnahmen ergriffen werden, um u.a.
den Lehrerberuf gesünder und damit auch
attraktiver gestalten zu können. Wichtige
Voraussetzungen für eine 100-prozentige
Unterrichtsversorgung und guten Unterricht
zum Wohle der schleswig-holsteinischen
Schülerinnen/Schüler.

Wir wünschen Ihnen eine
schöne Urlaubszeit!
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Termine 
Hier können zukünftig auch Ihre FU-Termine stehen! Dadurch ist jede FU-Frau frühzeitig darüber 
informiert, welche FU-Aktivitäten in den anderen Kreisverbänden stattfinden und es wird dadurch 
auch einfacher, an den - für eine Teilnahme offenen - Terminen anwesend zu sein.  
Wenn auch Ihre FU-Termine in unserem Newsletter veröffentlicht werden sollen, dann mailen Sie 
diese bitte an: stefanie.roennau@icloud.com. Die Termine werden dann in der jeweils nächsten 
Newsletter-Ausgabe veröffentlicht. 

 

Datum/ 
Uhrzeit 

Ort Veranstaltung Hinweise 

11.08.2017 Berlin Sitzung Antragskommission 
Bundesdelegiertentag 

Nur für Mitglieder! 

25.08.2017 Braunschweig FU-Bundesvorstand  Nur Bundesvorstandsmitglieder 
26./27.08.2017 Braunschweig 

Stadthalle 
FU-Bundesdelegiertentag Gesonderte Einladung! 

29.08.2017 Büdelsdorf FU-KV RD-Eckernförde 
Besuch der NordArt mit 
Führung, Treffpunkt: 14.00 
Uhr an der Wagenremise 

Anmeldung bei Birka Lembcke 
Birka.lembcke@web.de oder 
Telefon: 04331-87653 

02.09.2017 Neumünster 
Holstenhallen 

FU-Landesdelegiertentag 
mit Vorstandswahlen 

Einladung folgt! 

 
+++ NEWS-TICKER +++ 

 
Wenn Sie möchten, können an dieser Stelle auch Ihre Neuigkeiten stehen! 
Bitte mailen Sie mir dafür Ihre Information zu: stefanie.roennau@icloud.com. 
 
+++ Drei Viertel aller Eltern in Deutschland wünschen sich laut einer aktuellen Studie der 
Universität Bielefeld einen Ganztagsschulplatz für ihr Kind. In Schleswig-Holstein finden 
ihn nur knapp 63 Prozent und müssen teilweise bei den gegenwärtigen 
Ganztagsschulen erhebliche Qualitätsdefizite hinnehmen. +++ Landesweit nahmen 
mehr Väter, deren Kind im Jahr 2014 zur Welt kam, Elternzeit. Die höchste Quote von 
Vätern im Land hat mit 37,6 Prozent der Landkreis Stormarn, die niedrigste mit 17,3 
Prozent die Stadt Neumünster. Im Schnitt lag die Bezugsdauer bei 3,3 Monaten mit 
einem monatlichen Elterngeld von durchschnittlich 1.186 Euro. +++ Die hausärztliche 
Versorgung im Norden verbessert sich laut Kassenärztlicher Vereinigung Schleswig-
Holstein und Hausärzteverband. Fünf bis zehn Jahre könnte es noch zu spüren sein, 
dass jahrelang zu wenig Studenten ihren Abschluss in Allgemeinmedizin gemacht 
haben. +++ Mehr Frauen in Führungspositionen seit Einführung der gesetzlichen Quote: 
Insbesondere dort, wo die feste Quote von 30 Prozent für Aufsichtsräte gilt, also in den 
börsennotierten und mitbestimmungspflichtigen Unternehmen. Laut Bundesfamilien-
ministerium ist der Anteil in den Aufsichtsräten 2016 von 25 auf 27,3 Prozent gestiegen. 
In den Vorständen beträgt der Frauenanteil dagegen nur 6,1 Prozent. +++ 
 

 
Redaktionsschluss für das nächste FU-Info ist der 15.08.2017 
 
IMPRESSUM 
FU Schleswig-Holstein/CDU-Landesverband Schleswig-Holstein 
Sophienblatt 44-46, 24114 Kiel, Tel.: 0431/66 0 99 0, info@cdu-sh.de 
Redaktion: Dr. Stefanie Rönnau 
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Wissen Sie eigentlich, 
wie wichtig Sie sind? 

 
Liebe Leserin,  

Sie können bei uns in der Frauen Union mitarbeiten – auch, wenn Sie (noch) kein Mitglied 
in der CDU sein sollten! 

Wir sind Frauen verschiedenster Altersstufen, die beruflich in den unterschiedlichsten 
Bereichen bzw. als Familienmanagerin arbeiten, als Single oder in Partnerschaften leben, zum 
Teil Kinder und Enkelkinder haben und wollen mit unserem aktiven Einsatz für Frauen etwas 
bewegen. Wir freuen uns über jedes weitere Mitglied, das uns dabei unterstützen möchte! 

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft wenden Sie sich einfach an unsere FU-
Landesgeschäftsführerin oder laden Sie sich den Mitgliedschaftsantrag (siehe unten) als 
PDF-Datei herunter und mailen Sie den ausgefüllten Antrag an: helga.lucas@cdu-sh.de. 

Alternativ senden wir Ihnen den Antrag auch gerne postalisch zu. Schreiben/senden Sie 
uns einfach eine kurze E-Mail, einen Brief, ein Fax oder rufen Sie uns an. 
Frauen Union der CDU Schleswig-Holstein, Sophienblatt 44-46, 24114 Kiel 
Telefon: 0431  6609933, Telefax: 0431  6609999 
E-Mail: helga.lucas@cdu-sh.de 

 
Auszug aus der Satzung der Frauen Union der CDU Schleswig-Holstein: 

Mitglieder der Frauen Union der CDU, die zugleich auch der CDU angehören, sind von der 
Zahlung eines Mitgliedsbeitrages an die Frauen Union befreit. 

Mitglieder der Frauen Union der CDU, die nicht der CDU angehören, sind verpflichtet, einen 
monatlichen Beitrag zu zahlen, dessen Höhe von der Delegiertenversammlung beschlossen 
wird. Der monatliche Beitrag beträgt mindestens € 2,50. Er sollte nicht unter dem 
Mindestbeitrag der Partei liegen. Auf Antrag kann der Beitrag ermäßigt oder erlassen 
werden. 

Download Aufnahmeantrag unter 
www.frauenunion.de 
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Eine Bitte in eigener Sache: 

Seit der zweiten Ausgabe unseres Infos, wird dieses vermailt, um Portokosten sparen 
zu können. Sollten Sie FU-Frauen kennen, die unser INFO noch nicht erhalten, dann 
mailen Sie bitte diese Ausgabe an diese weiter. Nachfolgend finden sie die 
Einwilligungserklärung zur Nutzung der E-Mail-Adresse durch den FU/CDU-
Landesverband. Nach Rücksendung an unsere Landesgeschäftsführerin Frau Lucas ist 
es möglich, das FU-Info jeweils direkt zuzumailen, was wir selbstverständlich auch sehr 
gerne machen werden. 
 

Einwilligungserklärung für personenbezogene Daten im Internet 

Ich erkläre hiermit meine Zustimmung zu der Veröffentlichung nachfolgender Daten (bitte 
entsprechendes ankreuzen und Daten eintragen): 
 
Name      ________________________________________________ 

Vorname    ________________________________________________ 

Adresse     ________________________________________________ 

Telefon    ________________________________________________ 

Fax     ________________________________________________ 

Mobil      ________________________________________________ 

E-Mail     ________________________________________________ 

und Informationen sowie Bildmaterial meiner Person, dies in Kenntnis über die jederzeit 
widerrufliche Berücksichtigung der Informationen/Daten, für die oben genannte 
Internetadressen des CDU Landesverbandes Schleswig-Holstein. 
Eine Kopie der von mir unterzeichneten Einwilligungserklärung habe ich erhalten. 
 
Datum/Unterschrift: ___________________  _________________________________ 
 

 




